
spezifischen Aufgaben VO:  ! Priestern und Laien, dem Verhältnis VO  ; missionieren-
der un junger (Semeinde und die esonders schmerzliche Frage nach der Einheıit
der christlichen Kirchen. Eıne systematische Auswertung der ‚Daten' behaält sich
der Missionswissenschaftler noch V.OIL. In dıesem Bu wiıll Verf. dıe Fragen als
Herausforderung alle Christen weitergeben. Darüber hiınaus gibt diıeser Bericht
Zeugni1s VO:  - lebendigem Glauben in Sıtuationen, dıe denen der Urkirche nıcht
unähnlich sınd
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Jahrhundertelang blieben die unwirtlichen Mandaraberge in Nordnigerien ıne
Insel 1m Strom der Geschichte. In der Ebene seizie sıch der Islam test Dann kamen
europäische Verwaltung, Schule, Verkehr un! technische Entwicklung. Die „Berg-
heiden“ verteidigten re Freiheıit und das traditionelle Stammesleben. rst 1959
konnte sıch die Basler-Missıon ın den Bergdörfern nı:ederlassen.

WILHELM SCHEYTT schreibt den Missionsbericht. Die Jugend drangt ZU ule
und dann den Städten in der Ebene idie uralte Dorfgemeinschaft bricht -
SAaIMIMNCIL. Der Islam bietet den entwurzelten Arbeıtern ın den Städten eine neue
geistige Heimat un! ıne Gemeinschaft. Schule, Beamte und Händler werben
für den Islam Die heidnischen Restbestände sollen auch relıg10s 1Ns mohammeda-
nısche Nordnigerıen eingegliedert werden.

In diıesem Brennpunkt alter un Krafte wirkt die Frohbotschaft. Kranken-
pflege un! Schule überwanden dıe anfänglichen Widerstände. Seit den ersten
Taufen VO  ” 1963 wächst die christliche Gemeinde un nımmt aktıv der Miss10o0-
nıerung der Stammesgenossen un der Gestaltung des Kirchenlebens teil Die
Frau erlangt eıne MNCHEe Stellung 1ın der Familulıie und 1in der (semeinde. Die Saat
ist ausgestreut, und (Gottes Wort wird weiterwirken.

Das erste Bändchen der Dokumentenreihe „Brennpunkte” hat den richtigen Ion
gefunden. Der schlichte Bericht beschränkt sıch auf persönliche Erlebnisse und
Beobachtungen. Das menschliche Mitgefühl miıt den Bergleuten un: ihrer harten
Arbeıit in der wilden Natur bestimmt auch die Auswahl der feinen Bilder VO  —

S ENE (GARDI. Das Bändchen ist keine wissenschaftliche Arbeit er moderne
Missionsprobleme. Doch zeıgt sich gerade 1m konkreten Tatsachenbericht die
Problematik der heutigen Missıon ın Afrika: die Basler-Missıon arbeıtet im
Grenzland des Islams 1n einer Gegend, der (Gregensatz zwischen alter un

Zeıt, zwischen Bergland un!‘ modernen Küstenstädten schart ZU: Ausbruch
kommt

Rom Kaufmann
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Die Notwendigkeıt WITr: immer dringlicher, die n} Kirche 1n einen mı1ıss10na-
risch aktiven Zustand bringen. Hierzu hat die Theologie Zwel1 Aufgaben
eisten: Sıie MU: das Christentum immer mehr 1n seiner heilsbedeutsamen Schau
(n prospettiva dı salvezza) darstellen, dıe ausgerichtet ıst auf alle Menschen. „Die
Mission ist das VOonNn Gott gewollte Mittel, allen und jedem das Heıl bringen.
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